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Dinosaurierspuren am Schlösschen

Archäologische Stätte  Besonderer Ort  Denkmal  Ausflugsziele "Natur" sonstige

Dinosaurierspuren am Schlösschen - © Marie-Christin Pratsch

Jurassic Kurpark Wenn diese Steine reden könnten, dann würden
sie spannende Geschichten erzählen: die viele Millionen Jahre alten
Dinosaurierspuren am Schlösschen im Bad Nenndorfer Kurpark

Doch die neun Platten haben nicht nur in grauer Vorzeit buchstäblich
Eindrucksvolles erlebt. Auch in ihrer jüngeren Geschichte ging es turbulent
zu, wie der frühere Parkgärtner Heinz Götze erzählt.

Gefunden hat die sogenannten Trittsiegel ein Hobbyforscher namens Ferdinand
Möller. Dieser schenkte sie vor etwa 60 Jahren dem Staatsbad Nenndorf, das
sie im unteren Bereich nahe der Bahnhofstraße platzieren ließ. Zu nah, wie sich
herausstellte, denn die Fußspuren "bekamen Beine" – sprich: Unbekannte stahlen
einige.

Als von einst 15 nur noch neun Trittsiegel übrig waren, beschloss der dann
verantwortliche Gärtnermeister Götze, die Dinospuren neben das Schlösschen
zu verlegen. Dann war erst einmal Ruhe, bis eines Nachts ein Kurgast, der im
Schlösschen wohnte, verdächtige Geräusche hörte. Die Frau beobachtete eine
Gestalt, die sich an den Steinen zu schaffen machte und einen davon mit dem Auto
abtransportierte. Das war im Herbst 1988.

Dank der Zeugin kam die Polizei dem Dieb nach mühevollen Ermittlungen auf die
Spur. Die Geschichte ist beinahe unglaublich, aber Götze schwört, dass sie wahr
ist: Ein Lauenauer hatte die Dinospur gestohlen, um sie einem Manager eines
italienischen Autokonzerns zu schenken. Der Mann war Hobby-Archäologe. Der
Dieb erhoffte sich einen Vorteil, denn er wollte in Lauenau eine Niederlassung
dieses Autobauers eröffnen.

Der Adressat zeigte wenig Interesse, vermutlich, weil er ahnte, dass es sich um
Hehlerware handelt. Denn Ende des 20. Jahrhunderts waren Dinosaurierspuren
nicht mehr so einfach zu bekommen wie zu Ferdinand Möllers Zeiten.
Das Staatsbad nahm über italienische Behörden Kontakt zu dem ungewollt
Beschenkten auf und verhandelte über eine Rückgabe, die schnell eingefädelt
wurde.
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Um keinen Verlust auf dem Postweg zu riskieren, reiste aber Heinz Götzes Ehefrau
im Frühjahr 1989 nach Italien und holte die Steinplatte selbst ab. Zurück in Bad
Nenndorf, wurde der Fußabdruck zusammen mit den acht anderen Trittsiegeln
einbetoniert – sicher ist sicher, sagte sich Götze. Es hat funktioniert: Bis heute gibt
es neun Dino-Fußstapfen im Kurpark.

Das italienische Autohaus ist in Lauenau übrigens nie gebaut worden. Dem Dino-
Dieb wurde der Prozess gemacht. Götze erinnert sich nicht mehr an das Strafmaß,
aber daran, dass der Mann verurteilt wurde. Ironie der Geschichte: Die Götzes
haben ihren Altersruhesitz heute in Italien und weilen nur noch zeitweise in Bad
Nenndorf. Dies hängt aber nicht mit der Affäre "Jurassic Kurpark" zusammen – die
Götzes liebten Norditalien schon immer. Daran änderte auch der Diebstahl nichts.

Übrigens: Dass wirklich einmal Dinosaurier durch das heutige Bad Nenndorf
"tigerten" ist zwar wahrscheinlich, aber nicht belegt. Denn die Spuren im Park
stammen eigentlich aus Obernkirchen.

Quelle: Schaumburger Nachrichten 08/2015 / Gus

Der Iguanodon lebte in der Kreidezeit und hatte seine Heimat auch in der
Gegend um Bad Nenndorf herum. Wer mehr über die Riesenechse und andere
Sauerier erfahren möchte, findet diese hier oder besucht dem Dinosaurier-Park in
Münchehagen.

Aufgrund der Vorbereitungen zur Landesgartenschau 2026, können Teile
des Kurparks schlecht oder gar nicht begehbar sein. Alle aktuellen Info
´s erhalten Sie unter www.landesgartenschau-badnenndorf.de oder in der
Tourist-Information Bad Nenndorf.

Merkmale:
Eignung
für Gruppen, für Schulklassen, für Familien, für Individualgäste, Senioren
geeignet, für Kinder (jedes Alter)
Zahlungsmittel
kostenfrei
Sonstige Ausstattung/Einrichtung
Barrierefreier Zugang

Weitere Infos:
Die Dinosaurier Trittspuren sind frei zugänglich.

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/D9tYd
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